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Am Sonnabendabend gegen 21 Uhr zog ein Unwetter

über Laatzen hinweg. Ab 21 Uhr wurden drei der vier

Ortsfeuerwehren zu Hilfeleistungen alarmiert. Bis

0.35 Uhr besetzte die Ortsfeuerwehr Laatzen den

Einsatzleitwagen und stellte damit die ELO

(Einsatzleitung Ort) für das Stadtgebiet Laatzen..

Insgesamt wurden mehr als 20 Einsätze bis gegen

Mitternacht gezählt. Der Schwerpunkt lag in Ingeln-

Oesselse, wo die Ortsfeuerwehr zahlreiche Keller und

Garagen leer pumpte. Außerdem öffneten die Helfer

Gullys, um das in den Straßen aufgestaute Wasser

schneller abfließen zu lassen. Unterstützt wurden sie

von Einsatzkräften aus Laatzen. Viele Einsatzstellen

lagen im Bereich Akazienstraße, Rotdornalle und

Weidenstraße. In einem Keller schwammen etliche

Kartons in dem etwa 50 Zentimeter hohen Wasser. Am

Sonntag ab 10 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr Ingeln-Oesselse abermals alarmiert, nun pumpten die Feuerwehrleute Keller in

der Bokumer Straße und im Tannenweg aus.

In Ingeln-Oesselse sorgte das Unwetter für

Überschwemmungen. 
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